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Integration und Gebärdensprache

„Warum Gebärdensprache mehr als eine Sprache ist“

Am 23. November 2012 fand ein sehr interessanter und diskussionsreicher Vortrag des Vereins 
Plattform Integration & Gebärdensprache in der Wiener Neustädter Sparkasse statt. Der Andrang der 
Besucher war so groß, dass es im hinteren Bereich nur noch Stehplätze gab. 

Frau Dr. Silvia Kramreiter und Herr Mag. Christoph Haberl luden zum Vortrag „Warum 
Gebärdensprache mehr als eine Sprache ist“ ein. Herr Mag. Christoph Haberl führte einen offenen 
Diskurs zum Vortragsthema, bei dem sich intensiv sowohl gehörlose als auch hörende Betroffene, 
Interessierte bzw. Experten beteiligten. Frau Dr. Silvia Kramreiter informierte die Gäste über das 
Projekt „Mehrstufenklasse“, welches in Wien bereits durchgeführt wird und bei vielen 
niederösterreichischen Experten großen Anklang fand.

Vorstandsmitglied des OEGLB (Österreichischer Gehörlosenbund) und Experte Herr Ing. Lukas Huber, 
stieß während des Vortrages hinzu und berichtete über Neuigkeiten auf politischer und internationaler 
Ebene. Viele der Gäste waren daran sehr interessiert, welche politische Stellung die Gebärdensprache 
bzw. Gehörlose in Österreich zurzeit haben. Näheres dazu können Sie auf der Homepage unter 
www.plig.at nachlesen.

Die Wiener Neustädter Sparkasse und die Plattform Integration & Gebärdensprache ermöglichten somit 
erneut einen informativen Abend mit kompetenter Beratung und die Möglichkeit eines persönlichen 
Austausches zum Thema.

Foto v.l.: Ing. Lukas Huber, Mag. Dr. Silvia Kramreiter, Mag. Gerlinde Schatzer, Sabine Zeller, 
Mag. Christoph Haberl 
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